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Tie Alain, Angel, gknktit
Dem cra!d" in New w:id tc

learuphiich e.cmeldet: Der Pia'idenl.
welcher voll'kndiz die Nothivendlalcit
kikunnte, sur jeden Fall Borbeleiiunaeii
;u trefte.t, hat das Malinedcpatlement
an.'wiiscn, Un'.c'.bandlunaeit zum An-

kauf von .rieacschisten im Auslande an

;ukniip'en. Diese Thatsache wild jeyt
zum eisten l'lii'e bekannt gemaä t. ? irs
wurde wain''einlich auch jeyl noch nicht
aeichehcn sein, wenn nicht der Bericht
Aut'reaung verursacht hatte, daß Spanien
in En,',!aS für 'B'ia'ilicn acbaukciiiegs.
schiffe gekauft habe oder über den An-kau- f

anderer Scht'se. welche gebaut wer
den unterhandle. Ein hoher Beamter
gab nun ersten Male amtlich zu. daß der

Präsiden!, obwohl cr keinen tmi
die Möalichleit anerkenne, daß

die enl'iüii'che Frage und die Manie
Feindse!,akci!en w.x Folge ha

bc und beabsichtige ans solche gerüstet
zu sein.

Dies hat sich zur ('ieniige in den Je
dermann enichtlichen .littstungen gezeigt,
welche seit eimaereit s!atisa,iden, jedoch
wurde dies nicht früher als jetzt amtlich

zugegeben.
Acht Kriegsschiffe, welche in ausländis-

ch en Schisic'b.n, Hosen nahezu fertig
sind, wurden den Per. Staaten um

SUu angeboten ud der Präsident hat
erwogen, ob es rathsam sein wurde, ein
Borkaiissrecht aus dieselben zu etlangen.

Das Marinedeparteinent hat durch die
Marinea'.tacheS in London, Paris, Bei-li-

Petersburg, i'-h'n und Rom d.n
Ban von ,!riegsschisfen im Auslande
sorgfältig beobachten lassen. Diese Ans-fic-

winde seit zwei Monaten geübt, irn
mcnllich aber tu deiMaine-Katastropli-

Durch die Maiineatiaches uns von den
Schiffbauern selbst Hat der Piaiineskre-ta- r

erfahren, das; er jeltt zwei lleinc
Schlachtschiffe, zwei Panzerkreuzer und
vier Torpedoboote, sämmtlich zu einem

verhältnißmäßig niedrigen Preise kaufen
kann. Die Erbauer haben versprochen,
die Schiffe dcn Agenten unserer Regie-

rung sofort in jeder Hinsicht vollkommen
zu übergeben, und unsere Regierung
würde weiter nichts zu thun haben, als

Tfleü;tr ifsaitn Cte:geitd)t hat

rni Mm.tg fco? i'u fmiiiiiii ($iüc!;(tulin
gesell alt iinge,,tz!tch etf.slit.

T if B wehnet oon Hdöuna glaube.
dh ein in,g jimidjfii Spannn mo beu
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Tpaniktt hat die Abberufung fccö

"Jlebvatla,

fik soeben bt sannt gegebene Zah
l,n über den Slanb der Huroideken
schulden dciA'undb'ützr oon btaska
sind IN nikht ai einem Punkte tnikiks'
s I und bel.btend. Sie zeigen nni in
DolldtS u:b Vent viel gefch.if!lich
vtfscr das ahr I y 7 war, als
da Vetjühr und l isten deutlich eisernen
wie ui'z rltknnlich die nttiksien dir
slrt,lu,!n vo.i denen der lautlichen Be
volkeiung lin!', wie Stadt und fand auf
(injnber angkwi sen sind ui:b wie unfiri
nia ej ist, einen t.n,z!isy schaffen zu

ivoen. zwischen be d,n.
Im Iahit I.stck mu'den in Z!cbtas

ka Hypalhesen zum e

sammtbikrage von 1 1, .'!'.$ obgtliSit.
während neue lru, dbeül, vei f l uldu, gei.
zum Benage von tl'i i.:W 5'iO ingilia-- .

g,n winden. D,'S eigab ivinii ein
iWn für tif Soll' Seite des Hanpk
b, ch s vi'it h.'MiJ'iJO. Ül.irz ond.is
das Izhr I8!)7. 'Jn demselben wurden
ö'uiolhckrn zu $14 tiiT.ODO b,nlöst.
tnatit'iib neue zi rn Be lage von itarbl I,
H t4.t()0 pet'chnetin war tn. Das ;iai)r
biachte also tine i!ei,iiinde,uug der

rindk.ntzgetidiuluiig von nahezu
drei Millioi en Drll r-- i N ilüilich w i t

f'ii.V.Vi woher dieier ßü ftig.llmichwtt'ig
Ivniint: Die Ernten nuini i:ti dre
1HH7 bi.'r ausgefallen, alt im Voijal;
re und die 'ü'orufse biaä.Ien bespte
greift'. Dah die Hai nie? unter solchen
Ilmständ, n einen Theil ihicr Schuld,
wüiden ebdeza!,leii können, wär zu er
warten, ober .wnn' dem Faimer
qul gebt, blüht da schüft,- - auch
die stüniiiche Be.-ö.k- e ung hitte ihren
vatlen '.'lnlheil an d,'r Besserung der La

ge Bon cen abgelösten Hypaiheten
eiilfi Ich ;,SS4,(HK) eoii den neu

4,44 t.Oihi aus städtischen

Besitz, so das; dessen Be fchuldung um
443,(11.0 veiri gert winde.

D'if.nach töniite es scheinen, baß die

labte den Löivenantheil littbr als
ih en zukonnnt von dem Retchihuin
eih clten. den das Land in eiste, N ike
geschaffen hat. aber hierbei ist in Betracht
, i hen, daß das Land der Stadt staif
verschuldet uar, um daß die Abtragung
dielet Ichwedenden Schul) nich'
t dem Huvolheken Wnern is
erscheint ; zweitens, das? die Hijpothefen;
ausnakme auf FaembeNtz fast durchweg
Beib.ffeiungen und Erw, itelung?n deö
Besitzes und landwitthlchaftlichen Betiic-be- s

dienten, so loieder tu deinüfelirweitb,
der Faunen und igrer PioiustÄusdruck
finden dü,ften. Die Ili'litischen teld
aufnahmen mußten und müssen in noch
viel c,,ößerem Maße als die ländifcheti
dazu dienen, den Äolf oon der Thür zu
halten, Eisatz zu bringen für die

Zah ui'gen der ländlichen
Schuldner. Nachdem die Einte ner
kaust ar, konnicn die ffarwer an Zahl
lu,.g ihrer schwebenden Schulden denken
und die Siävler au die Tilgung ihrer
Hypothekenfchulde,!. Das zeigt sich

rrcht deutlich aus der Thalsache, daß von
den ir.saesammt ö6,S4 000 der abge-
lösten stS ttscven Hypthekenlchulden

4.24, )(() auf die zw.,,: Hälfte deS

Ioh'es fielen, während in detftlben nur
für 1,S90,0()0 neue Hypotheken aufg.
vom in en ivutden.

Die Stadt muß aber dem Farmer

iri ei uuü cnliii x.tt in yao ma na

Außer den für Ausstellringszivecke errichtclcn Hauptgebäuden wird ous dem

Äusstelluiigsplatze auä) rod ein ('kluiide erbaut werde, welches die Bezeickniiiiig
Auditorium" erhalt und bestimmt ist, für Konzert- - und Ver!,iIl,,',.zwecke

wahrend der Zeit wo die Ausstellung im Gange ist. zu dienen. Das Auditorium,
welches einen Flachenraum von l'tii bei ,' lu einnehmen wird, soll ein prächtiges
Gebäude werden und sich den übrigen Ausslellungbaulcu im sogenannten Haupt-hoi- e

des zsplatzes in würdiger Weise anschließen. In seine,,, Aeußern

piascntirt sich das Aiidilori, als zweistöckiges, von holier 'Balustrade umarbeitet
(Gebäude, mit Logen und Gallerten und übenagendent '.'.'iittclbatt. Der 'Baufiitl
ist der coriirthische, mit reickier ornamentaler Verzirung, der fianzoiifche Renaif-fanc- c

entlehnt. Die beiden Haitptcingange zum Gebäude befinden si.h ant der Ost-un- d

Nordfeite desselben, letzterer dirckl dcr schmalen EnSseilc dcr Lagune gegen-übe-

Reichlicher Stalucnschrnuck kommt zur Anwendung und der Eharalter des-

selben weist hin aus den '',wcck, welchem das Gebäude dienen soll. An den vier
Ecke,, des Gebäudes erheben sich Pavillons in Thürmen auslausctrd, deren Höhe

jene des übrigen Thcilcs des Gcbaudcs benagt. Die Ecken dcr Pavillons tr,i-ge- n

lebensgroße Figuren, welche in surnboltscher Weise Musik, Tanz, :e., re'iase,t-liteii- .

Das Innere des Auditoriums ist arrangirt ach Art des griechischcn Tlica-tcrs- ,

mit 4nnn Sitzplätzcn in dcr Halle und Raum für weitere 500 Sitzplätze auf
der Buhne. Die Halle ist zu beiden Seiten slankirt von einer Anzahl größerer
oder kleinerer Räume, welche als Eomitczimmcr, Gardcrobczimincr u. dgl.,

finden können. Tie Ausschmückung des Furier des Gcbäiidcs wird dcin
Acußcrn desselben cnisprcchcn. Die Architekten iFischer k Lawrie, Omaha, Neb.)
haben dem Problem dcr Akustik besondere Aufmerksamkeit gewidmet und sind vol-

ler Zuversicht, daß sie auch ach dieser Richtung hin ihre Aufgabe gelost habcu.

fangt aber P,äi,de,it l'uSlmliv) wies daö

tytsuch ututiB.g ob.

ttm bis E"it'einung ungefähr k.e gleiche

i't, H2t tieft Untkticheidc.nen kr wink

fluftnabirtio dem l'ionrpt z t Cate
ftlä tut Bei ptel vin vielen wurde

rach?iwil'N, dß. seitdem die Standa-.-

Ci! Eo t nt Ra'iiueiie in Üvhiiinz.
"d.. nieichtft hat, die den Ehieaaoe,

Vlixit vet lieht, die Frachuaien v n
Eleveland (wo eine unabhtngige Rafit'
neue besteht ) nach (ihicajo um 4U bis
C Uivc-n- t tt hvht niast n sind.

Weitere Klagen dabin, daß in
vielen Fällen die Staiion Agenten der

t.enb,.hik zugleich a s Zielkaufs Sfjcn
ten für die Standard C.U Eo. dienen,
uns baß die letztere v?,t Bahiibkaniten.
die dafür n rgelitiäß,g s behalt de

zhen, stelz über , He Oe!Vetsei,danaen
ihier Eonirrlrtei somit über deien

undei, unZ Adfy zedieie genau untei.
iichlit witb. lne Kititen werden
sllodanit ton ,'lgenien des Monopols le

uchl und aufgeicideit, kesteit Oel zu
uebweit, widiig'tifalls w tuMbt an
andere Handlet oni seiden Orte vd,r in
dtiselb Gebend i billig ve kaust wer-d- e,

daß sie dugegkit uu öIich uufloin
uien tonnten, ito S ihm nötlzig er-

schein!, untet bittet das Monipol seine

i'fitweibir, nähier.b cn Cr.en, wo fein
Mndewetb bist ht, dasrioiicpot-Cf- l oft
um ''ü bis 40 Pioeent über de ander
wäils übl.ch,n Preen al,o koch über
dem Maikitv rth oeifauft wird.

Es eiklälenfich hieraus die tiesi.Z'N

Dividende.,, die die Siandaid Oil Eo.
ilre Aciionäien befahlt und die im m
flosienen Jahre nicht weniger als 3M

Pocnit biliugen und in d.n vesfl'ffe'
neu Hins Jahren die fast U!i,ri.ßl,chi
Summe von i,iegefai!:ii Sl I0.o)O,(--
erieichien. Es wird aber duich diese

Zhaif.'chc auch die ifig,hö,le Behaup

inug widei.'egt. das: das Slaba-- Oel

Monopol eine Audahie von der R ael

btl:,e, indem es nur kue die Niedrigkeit
seinerPreise ieineHctrichaf! bihapte und
daß nur duich die riksiqen Miitil, m't
denen kS aideitet, die deize tige Wohl'
seilheit des Oels erreicht werden konnle.

ES ist wzhr, daß man heule Petroleum
für diitten uiid vierten Tbe,l des Pei
seS kauft, der vor XiO 5 Jahren dafür
bezahlt weidin wuftte. Ader es ist voll-

kommen klar, daß diese Ptmermääig
ung nicht durch da? Monopol, sonder
trotz desselben erreicht worden ist. lai
Monopol veikauft etzt zu künstlich er

höhl, n Preise, wo ihm keine Eoncur-ren- ;

im We"e sieht und es würde uns, hl
bar die Preise allenthalben erhöben, wenn
es nirgends mehr Weitbeiverber hätte.
Es ist die Eonurieni,. so fchach sie auS
sein wag. die die Preise niedrig halt.
Und es liegt im Interesse des Publikums,
die Eoncuirenz zu statken. Je kiäfki-gc- r

sie ist. d,sto niedriger werden sich die

Preise st, Nen.
Die Hauplstärke des Monopols liegt,

wie gesagt, in seiner Macht über die

und hiei ist der Punkt wo d i

Hebel angesetzt werden muß. Das zw

fchenstaatliche Ha idelsgefey ist durch d'.
im Laufe der Jahre erfolgten gerichil'.
chen Entscheidungen dermaßen entmtnü
und semerKraf! beraubt worden, daß "i
mit feiner AuStührung betrau Enrnrnits
sivit den gefitzwiedrigen Machenschaften
der Bahnen ohnmächtig gegenübernekt
und die ung.'rcchteBcoorzugung des Mo-

nopols nicht zu verliindern vermag,
Dem Eongreß liegen feit Jahren Bor
schlage vor, durch deren Annahme di.
Eoinmission bie nöthigen Machtoollkom
menheilen erlangen würde. Ader der

Eongreß hat so viel mit Euba, Hawaii
und anderen auswärtigen Allotria zu

thun, daß rr für die Angelegenheiten d

eigenen Landes keine Zeit übrig hat.

Tud R,p öfentantei Haus hat die

Hoiultl) Bill, we.cht zwei weitete iUM
Im" iheginitniti beuiwoitet, säst nn
stimmig uiujt iu iinnm.

i9t hnßt. br.ß Öültfl t, der grauen
mbitii uoti üb'uißo, i, Zuchihau von

Jolti l auch f it nt Mundwerk als äijuit
inucher ob t,g,ii uitiO.

An Itm Ber Staaten giebt es Ü4

Etüde, I bnifii N.khi als je 1 O.Odo

wem, Baiein ntat gestattet weidt. tin
besondres M Iar.Orgerichl zu

sei eSefahr vo, Handen, kau fne
e!zr einste ii', eiiiliete. Fieijnr van

Htrtlug fa.,tt hinzu :

fit Pattituliniteii sind in ley'er Zeit
sehr gek.attigt morden. Jh,c Cen ia, ,

g?n weideii iichi nur van tt Bol?s
iuasien, sondern auh va'd n hol, r.n
Ulasien und seli,'!t in alleihöch'ten i t

fen g thrnt
Kiiegciin,str von E'oßler gab z,

daß Baeitn aus de oudert Miüläig'.
tichtt bestehe uad g'.aubie, daß die Ftage
eine streitige sei. wai von der Reiciisoe'-fasiun- z

ui!!er,ti.tz! tw Tt ttt wäide
Der Reichstag sowie der Bundestaih

untetstützlen die ,!it'prr:che Bateius. Bei

tine, Dtnei, uel.'.es ReidvkanzUr o,,,
Hohenlode cnn Abend d sse.dk'.t T g s

cen Paitetsüiiler,' nn Retlst.'ge gab.

fragte er den Beitreiec BaiernS, welches

d,e i jenem .'a'.d' heit schende mtik,ichc

Stimmung sei und eih elt die Ant,nrit.
daß Baiern entschieden p eußenfei t

lich sii und der Piinz Regent, iowie der

gznre Hof d,e?e 'eininung ihe le.
T'nt) der he'Ng'N Opposition d,s Fi

nnn; nnnsteis D. Bng l und der gan
zen M gieiung hat b r picßiiche Land-i'a- i

i... Reg's, ii, igovoiUijf v1 U le,statz

an, ju Opfer der llebeifch nmuingen
C n ,r d aaiendiil, daß er die Bew lliganq
von 5.,0i,.000 auf l0U0i,000 M.r k

steige, ,e, Mehre, t At geoi dnett gaben ent

fetzliche Schileernngen der herrichenden

Roth und b, stauden darauf, daß schnellere

und re.chlchere Uineistützung g,iv,h,I
werde. Tr Mq i'l It. llie die Diriiq-lichke- il

der Sacke in Ädiede. j'.doch

das Haus bei fernem Ameiidemeiil

Auch der schulische Provinz'al La, d

tag bewilligte eine Million Mail zur

llnlnstufng bet NothletdiNien
Ueber die Rede, w.lche der Kaiser bei

der Bctei-uo- der FlotZeiirrkiUten in

ilkelwsh ivei, h elt und in der er aa-ße- r

den bereits tezropdirtlN Acus;eru!
gen auch einen nah bevorslehiiide See-krte- z

andeutete, 1,1,111 er sagte, wenn

der Tag kommt, nn wrichem Dulsä!atid
seine Macht zur See ;i zeiaen h.,btn

Wird, tv.rdet Ihr, wie ich hvsf: und
bereit sei, E-- f Blut zu ve,qi

ßcn Wie es Eine Läier thaten, w.rden

vtet!ache Bemerkn .,ea gemacht. D e

Rede war eine unvoi bereitete nd der

Eoirrcipondent der asfociiilen Presse

daß Fü'st Hohknlode nach der

Rückkehr des Kai ers die eiste Belegen-hei- l

benutzte, um d,,n elben Voistellun-ge- n

zu macheir und daer,,f hl iwte,,, b, ß

jetne Aeußerungen dazu angtihan seien,
die aulwaitigen Beziehungen Deuilch
landS tinstlich zu flöten.

In inedieren deutich n Städten haben

groß? Ausstände iiaitgefunden. Ja Ber-lt- n

sind 12,1100 S.vnhmacher aug,,kstan-den- ,

um g'ntchitwßige Lohnsätze zu er

zw ngen und m in glaubt, d ß sich auch

die Schuhinch.rgeiellen anderer Orte
dem streik anfchlnßen werv.'n. In
Hamburg und viliona siad die Möbel-schreinc- r

ausgest irifen, um eine Eirnäßi

gung der täglichen Arbeitszeit aut 9

Stunden drnchzusitzea und in Dresden

sind 8000 E gairenmacher ausgestanden.
Aehnliche Berichte kommen ans Lhailot

tenburg. Stettin Königsberg und öorau
und auch tn den Bergmcksr.vte,en in

Rhein stehen gioße Ausstände bvor. lins

Eisuchen deSFr,iher,n vor.Sluinin mure
eine Abteilung Truppen zur Auf,echter-- h

ittung ver Ordnung nach dem Saar-Re-

er gesandt.

BoUstättvta tnttän,'ck,t.

Sind Tausende oon Perso-nen- ,

welche an chronischem
Katarrh leiden.

Als Resultat unseres veränderlichen

Klimas ist Katarrh eine der verbreite, iten

Krankheiten, die der Menschheit besannt

sind, B,in,'he ein !r Hei der Leute in

ten Ver. Staaten leiden in t'r einen

oder ai bceu Äeis an Satairh in s, inen

vielen Arte nn? Slanien Dazu kommt
och daß R'.itatrb schnell chionitch wiid

und ebenso die wetteie Th mache, daß
derselbe im ?;and ist, eine Menge nde
rer Kiankhetie zu mengen, DteS gibt
uns so einen kleinen Begriff von dc
iv .hren Natue rieser gesiirchleien rnk- -

faitenbeiger. Karl Ludwig Fnedrich
und Jiiianukl Fel'x aus Hebende, g,

Mvtzull if, Angiist ouä Skai?gien,
Muller, Hermann au Bi o,tik,'chen,
Mihuert, August Fitibrid) aus R iti

Holdhaiti,
M-iiii- g, geschiedet qew Pump'r, qcl

Ebeit, Eiinlie Hemieite aus GUuchau,
Aäckle. Iah tu5 Geislinge.
Mitzel, !ia maiid, Hieroinmus und

Jgnoz aus Oderbeuern,
'Niinphins. Joh aus Eanstein.
OciavruS, Louis aus Eznmkau,
Pos sinke, Julius Louis Oswald ouS

Lvrenz'oif,
Petit, ieosvld aus Detmold,
Polssuß Samuel (Motifri 0, Ehri'

stoph und Auguste vereh Schiefelbein

Pfe ff er, Georg Friedrich auZ Dobel,

Runge, Heimatin Ludwig aus Mtas-wiee- ,

R clenwald, Sufanna aus Wedern,
Rrgul, Joiei aus Halbendo,f,
Rocket, Gustav Theodor us Elauchau

ng-b- l iu St. Lonis,
Ringwald, Karl Friedrich aus Aussen

hauien,
Rösi igcr. Emil ans Hügelcheim,
Schulz, August aus Scheiwivdk,
K Irauß, Fii brich ai.s W.mzleben,
Schlei eth, ttatpar aus Steolsbach,
Schulz, '$rb,n von Peter,
gltobel, Jh Eieorg ans Fi chbach,

Schetdeck, Marltn und Franztska auK
Jttendorf,

?perr. Michael aus Waldthatrn an

gebl in St Paul.
Schur, d, Joh Martin. Gotllieb und

Ich Mailin aus Rosenfeld,
Schuster, Jh Michael aus Mulfii- -

gcn.
Slrohmaier, Joh aus Aichenbachboi,
Scheifsele, Katharina Margareiha

vu? Hirschladen.
Schwul, ng Ernst Joh. Christian Ja

kob und Marine Rosine aus Mühlhau
len,

Seiler, Karl ans Rastall,
Vogt, Joh Ludwig aus Hanau,
Wetdenbetg, Friedrsch Wilhelm aus

Königsberg,
W itling, Carl Emil ans Kremmen,

Kecker. I. h nus Zierthrirn und Matth
Leorchard au Demiige,

r!tell-- r Eqr,st,a aus Voqelhof,
Wäckerle, W lhelrn Friedrich. Chti- -

st iiir, Emma W'ßheier und Au
gust aus Emmendingen,

Zfüiip, Fiiedrich Herrmann aus
Niederluiigwitz, angedl i LsaiSville.

nickt nur ihre Forderungen standen,
bezm. ihm die nöidqen Waaien aus Kre-d- it

geben, sie muß auch seine Produkte
verbrauchen und sie kann das nur, wenn
ihre B'völketung kauskröstia ist. Daß
sie oas heute ist. weit metr als im Jahre

der erhöhten Industr,elhätig-- ,

keil, diese dem wtcterkkhrlen Vertrauen
und dieses wieder dem Siege des Gut,
geldedan?ens im Herbste 1896 zu bansen.
Das Berti amn mür?e nch viel mehr
gesi ftit, bie Iiidustriethätijjkei! und da
mit de Kauskioft der Kundschaft
der Farmer noch viel wehr gesteigett war-
ben lein, bä le der Knngi.ß seine Pflicht
gsthan und für eine Regelung und titHi
gnng unserer Nalionalsinanzen gesorgt,
statt fortwährende Beunruhigung zu
schössen.

den nöthigen !)ssizicrcn und Leuten Be-fe-

zu geben, sich an Bord der Schiffe
za begeben und sie nach irgend einem

Orte zu bringen.
Die Erbauer habe dringer.d vorge-stell- t,

daß der ,ttai,f sofort gemacht werde,
da im Falle einer .Kriegserklärung zwi-

schen den Per. Staaten und Spanien
das Reiitralitätsgesetz den Verkauf dcr
Schiffe verbieten wurde.

Die Schlachtschiffe und Panzerkreuzer
wurden von englischen und deutschen
Firmen für Regierungen gebaut, welche

jetzt außer Stande sind, dieselben zu
und es wurde unserer Regierung

nicht schwer fallen, die Schiffe zu crlan-ge-

wenn sie nur das nöthige Baargeld
erlegt. Die vier Torpedoboote winden
von der Thonin Eroft Schiffbaugcfell-schas- t

an,eboicn, deren Boote, wie von
Fichmänncrn anerkannt wird, zu den
oesten In der Welt gehören. Obwohl

er Eonespondent außerS lande war, die
Namen der zum jlaufangebotenenSchiffc
zu erfahicn, hat er doch Grund zu glau-de-

daß zu
"

denselben drei mächtige
Schiffe gehören, welche i,r den Vulkan-Werke- n

in Stettin für die chinesische

gebaut werden. Die dreiSchiffe
haben je 00 Tonnen Deplacement,
müssen contraktmäßig eine Schnelligkeit
von 19)2 .Knoten haben und wcrdcn im
Stande sein nicht weniger als 1000 Ton-ne- n

Sohlen einzunehmen.
Ferner hat man Grund, zu glauben,

daß unsere Regierung im Falle eines

Krieges iw Staude fein wird, von Ja-pa- n

die ,Kafagi" und Ehivfa" zu kau-fe-

welche in Philadelphia und dcn
Union Jrotr Worts ihrer Vollendung
nahe find.

K rt st e n b c s ch ü tz it n g.

Vier O fiziere des
sind an der Mündung des

St. Johns Rivcr in Florida mit

bcsehaftigt. Es handclt sich

für sie darum, Vorbereitungen für dA

zweckmäßigste Vertheidigung der Mün-oun- g

zu treffen. Es können in dcriel-de- n

nt einer cil von 4 Sliindcn Mi
nen gelegt werden. .

Auf Sand Hook bei Rcw ?oik wird
jetzt Tag und Nacht angestrengt an den

Befestigungen gcarbcüet. Nicht allein
werden neue Sirandgeschiitze in Stellung
gebracht, sondern auch Minen weiden
in den Narrows unter dein Schutzc
der ftivitmu.it des Fort Hancock angelegt.
Dabei wird peinlich darauf geachtet, das;
kein Unbefugter das Fort betritt. Mit
jedem Zuge und Boote kommt Munition
für die großen Geschütze an, und mehrere
Male des Tages fahren Schleppdampfer
der Navy Mrrd nach Sandy Hook, wcl-ch- e

Dynamit an Bord führen und am
Mast die schwarze Flagge zeigen.

Die Arbeiten an dem 73 Meilen süd-lic- h

von Ncw Orleans gelegenen For-Phili- p

gehen ihrer Vollendung rasch

Das Fort wird mit vier Riefen-gcfchritze- n

armirl werden. Da in dcr
Nähe deö Fprts cincMörser-Aattcii- e

und auch die freilich bereits ct- -

ringeinoiibetie sirnnd)-- wohnen Mi0

R,iv Zlvik zählt deren grtyii 'Mi 000.

2lW Montag passiiie das Rexräse,,'
laut-ntiou- die Eanon'lche Resolution,
meldt fein Puiiidfntfti üO,OUU,()0()

für Vertheidigung Zwickt zu il5tt jüung
ft.Ut.

(f In Bibcuit-truf- t mit einem itapu
tal oon 50 Millionen Dollars, sin SO

Millionen Tabak und 45 Millionen Pa-

pier Tust .ind ein Auster Trust, sind

iiineid Ib iveniger Tege in unserem ge--
.

segneten Luiibc in's Dasein getielen.
Wie viel Rleing.roeibe unb (Jiifienzen
insolge bieser ninslenKioh apnal

niiiCtr vkinichrl würben, ist
nickt geir.f lc ct.

Ütfl S'ikinaick siebt einem n

Ivb tauir und zwar seinem 60:
j,ihiigen Mil'lätjnbiläum kigegeit Am
SS. aiz it oi Cito v S, sinnt ck,

dvinals rtreitS Regorui gsreserendar,
als ?iib,ig teiiviUiyet in das Regi-niet- n

b,r Potcdlliner (Woibfjagcr ein.
Int iifbii lieft ir sich aber zu b,,n yv

Jc'geibatuillon noch Gteiswalb ver
s,tzen und bunt, do t tos zweite Halb
jühr ab. B,t,s weisen die Blätter
drüben euf das boo,flehende Jubiläum
hin.

$Jtill)0? t)t SR ÄnoivZN Spring
siel t) Ctio, wll'de unter ttm Geley bc

EtaatiS uuo dem Zmie flfjaqt, weil
er wiikrei b bet vempgi t se'ne Wahl
dntci BeiabuidiiDg rvn iiet und Ver

svi'chiü'gcn telvikrii hatte Nach jeder

5fecl)l mi,h jfttr eiwäblte Beanile d,s
tnuit i traue 3tectjn febaft über feine

wvagne Auegllt'en , biegen und wer
den Ausgaben silr Bier uob Cigarren
unk als Bist.'!

chungen bilncliii,

Tte Herausgeber der i?hicago?r Zeit
schul! ftairn, juld & Fit stoe" sind

von den Bui des Ct npstf icttrjortnen in

ro A, flel s, Cal , nntei die )!IIage
woidkii. Mr Prst zu ungesetzlichen

Zw ckri, ihbtancdt u vaben. Dos
toit en, hielt eii e 'i','ige, worin Lande-v- i

n im g :Kotf Distiikl nördlich vo,'
i'vs ÄDgklkS, llNkwps, hlen !?aren; die

beir. Ai'gadei, kvUen f a f aj itub bei

V'sivt'lel ni-- t gut gewesen fein.

Mit Necbt sagt der Präsident der

?'oi uiivre anflkammer, Jkoberi

Ra ioy: Der gmöönl,che Sitas-.cnräl,- !

br ist ehrlich im erpleich mit ' Ui,n
fcben dtt scbon webt ol? stiren billigen
Antheil on btn tiitftn feit ser Weit h l

unb dann noch dnich gesctzlche Kniffe
ndir. i'tut.- - u .ii it)r ihiltch erworbene?

(5 t enlgi, in biiiiq" wll Der Ränder
raubt, weil er Mangel !tre; der iKiün

der. oder Moi'ovvl öp!hdubt ist von

dn Gier dif'fsen, Ä, dt er iul zu be

sitzen neben tun seine. Er hat die

WoLust bcs tlutsaugeis.

z seinem gtöen Bedauern mußte
Richte, Craiq in Eroß Plains. Inb.,
den H'zk Hu,hes von der Änllaqe fisi
fpr-ct)- . n, fit er ( er VUO- - S;ttle gewesen

lu (in, welwe im Iiljten evlemder fen
f i ff iche Ly"chmoid in VetsiUe. n" .

e unten. ,tt.i einziger der v.irgelabe
I tn Zeugenden konnte bewogen weiden,
rtna geqen istdeS au?z,isetzen, und
d Ur lag absolut frin gesetzlicher Beweis

gegen benieldr vi i ! Wan fuicttit, da
es m alln anst ren beir, sfriidkn Fällen

ge, ade so gehen wi,b.

JIie s ' it'iin Lsmmandett, nld,

du iumiU itcsiitbörbe irttiheilt, wird
da .tybibii" s'er Bundes marine out
bei ? )' liiltsu pt rssteUung be

fonbtr i et bei i und iiitetifiai t qeftal
l, , M'ten llntu den" 'Wiiett. U iiiqscb

jrfim mud fid) ei . llior'ü des Z rocke

n?s am '1 q f unb ".'G Fu lana. mit
ei r, n b'in'fibn l'.t'Kfideii UfnPflle

t'vti jtiifgicb'ffts. b'fi"den; aueidem
in i a ii'i kd'r Cbfcf i.Uifü rlrk

i'irdsiii tt 5ign Rajüte aut nneni

t'rfli(t ff i'f'IOPbftf fliUifhiinp,?:
fMiit a"f 'ie stfilni weiden

Tas g l,lschamcrika,ch,
Nechlsburcau und Notariat

von

3. MARCKWOIUII,
632 und 534 Vine, füdl. der C. Strafe,

5li,cinall, Cl)io.
ist anerkannt das älteste, weilverbreillst?
und zunerlässigste in Aineiika ui dDeulsch
land und alle Anspiüche ans

und Rechte
kann man veitrinenvoll in seine Hände
legen v b oesich-r- t sein, daß die kleinsten
wie die größten

Vollmachts-Anstrag- c

mit gleichem Eiser, nd aenauer Rechts
fenuiniu proinpi u d gew sscnhast eile
digt werten.

Die offizielle Liste Bei mißter Erben
wiid wöchentlich in diesem Blaite erneuert.

Bermtkte Erbe.
Die nachfolgenden aufgeforderten

Personen oder deren Erben wollen sich

direkt an Hermann Marckmorih, Rechts-a,?al-

und Notar, 24 uns 226 Bme
Straße, (iincintrti, Ohio, wenden, da
Niemand außer ihm Aufschluß geben
kann, Hermann Maickworth besorgt
die Einziehu.iq von nachbenannten und
allen E'bfchaften prompt und billig,
stellt die nöthigen Vollmachten aus, und

erlangt alle erforderlichen gerichtlichen
und et lichen Dokumente. Heir
Marckworth ist durch fernen 40jährigen
persönlich n und schriftlichen Berkehr mit
den deutschen Erbichaftsgerichlen und
Banken, sowie durch feine solide Stel-

lung, als der erfahrenste und zrivecläf
frgil, Vertreter in deutschen Erb,chasts-räche- n

anerkannt und nur sie befähig!
ihn diese gerichtlichen Ausforberr.ngeti
vermißter Erben zu erlangen und in

allen bedeutenden Blättern Amerika's
zu oei öffentlichen.

Berzmann, Friedrich ars Dortmund,
Backrnann, Friedlich- - Wilhelm ans

Glauchau,
Bauer, rhsisieph, Joh lAtvig, Mag-dolen- e,

H!a-i- und Ek ,stiun a.'Sflb 'g n,
Bäiieile, Joh nud M.chael aus linier

b .i U l) im,
Beiger, Michael Friedrich aus Be''en

seid.
Beriet, Vla'ia Barbara und Iv e!

au? Nn- strdt, angrbl in Jagall on,
Mich'aan,

B kl Martin a, s Zi,,iiern.
DoeikwZki, Wlrdislau und Joh aus

Sie hl
ckee, (Äi-ig'- ans Sasb ich

Ebe .stnq, Joh Friedrich eotilgd aus
Frankenbausen.

F, öhlich Andreas aus H ius-n- .

Gimmler, ?)echa!aus a ,g Kst'"bach,
(tußch,, M rtiii ars llrcschen a

gedl i Pliila'elpliia,
,,ugle., Jo,ef, Joh und Martin An-to-

au Etgenz
Kanter, Adnlf mit Bierlhäler.
Hohlstein. Georg Wilheim aus Sari-fe- i

Hesse. Huao Bernhard und Julius
ans a'e, h use

jäjel (5),iftav'Ui Tornstetten,
oüdickei geb

M-,i-
) Emma aus Od.rn

lieilil

i. a t'i, stein, Magdrlena us Kipp n

henniv iler,
Janeiti, ii a Ma ie au Ezatnikau,
(,,'h,', Ich Frdiich Theo or uns

Wi.d.
i taufe Heinrich Adolph Eail cit

H iindaig.
.uns, Mo trieb aus Jafchkotv tz. an

g,dl in Zras,
itl ß au (ttiii Bet o ifa vreh Lechlei

ter !) Ja (Mevrg ana B int',,
it,pp'it ge l,iii,ch Et) l lo, te on U

te biune , in g bl i Hainillo,,, O bio,
, ,I", Job n ? Eiernd im,

Kr"'a ,,', El''adeih V?"nig.z,i d

lich, i ia ,',l ini), itza iliiisiine, .nint
j'i .u i tiiub K i Ml i und ieo g n,d-- i

,t, ,,, i i l), I,
t'irrich t(,b li'eti.eit, Jda aus Fi,y

ft'dt
l'iufch, Joachim und ßbriiran ans

81 ".ie

hetl. St) loimidabet in K itanq gewor
nen, daß in jeder StaN von B,de.,k,ing
zahlieiche Aerz'e zu sinken sind, weiche

die Behandlung von Kalarrb u ihier
Svetialiläi wachen

' Herr R "phl W
1 Bcrla't ves ranocs

Ehulip. La P,ie. Jd . sagt
neulichen Brief an Dr.wm

in ein,' in

.Ich

?cs Ttaudart Oil Monopol.

Die Standard Oil Eoirpann hat ihr
Monopol hier zu Land hauptsächlich mit
Hüls, der Eiie bahne.i arng, baut Wo
ihr diele ülse nicht freiwillig geleistet
wurde, hat sie sich diestfie zu erzwingen
gewupt. AiS der nöfzt Fraverfender
i n Lande genoß sie den Boitlzeil daß sich

alle Bannen um ih,e Kundschaft rissen
und das gab ih, die Macht den Bahnen
ihie Bedtngungen u stellen, Trvtz'em
die Bahn'n als öffentliche Berkehrever
mitil.r gentz ich yehilten sind, sin-- die

gleiche Vergütung jenem die gleichen
Dienst: zu leisten, bat die Standard
O Eoaipa, y stets besondere Vergünstig
gu, gen zu erlangen gewußt Ih euad-ic-

ft va. den Bihnen mehr wet!h als
die der läminiltun kleineren Mitb Wer-

ber Diese Kundjchaft sich zu sichern,
oerstonden sie sich daiu oder mußten sie
sich dai, verstehen, das Ol dix großen

ist Corporation billiger zu besoldet n

als d s oer kleinen (iZeuschasten, so baß
es der elfteren leicht nid?, die letzteren
in unterbieten und vom iviarkte zu ver

drängen. Die Kl, inen wu:den rillen-,halre-

an bie Wanb gedrückt. Schließt
lch waren die Meisten srvy, ihr Geschäi-u- n

bie Standard Oil Eo. ausverkaufen
zu kö,i"en. Nur wenige von denen, bii
sich dazu nicht vcst mden baden kg l,

sich über Wasser zu halten.
j,nß die besag en Mochenschaslen allen

Getclzeii zum Ttotze nach wie vor noch
im a,ige lind, ist so? en durch eine in

h, ver! stalte, vo dem Trust-Eo-

miliee" des t.rligen S aotssenatS $,e;

Untersuchung neu bistäiigl morden.
II, Her 7Inde,ei wurde aiicgtfagt, daß

Der Verkauf v.r Republik
HonvnraS an die Ber Zta-- i

ten

Die obige wunderliche Mäbr bringt
von drüben eine der neuesten Numine,,.
des, Berliner Tageblattes", d,sien Ge
lliährZntann etn gewisser Ezon unhardt
der Berfasser der Wanderjahre ein--

jungen i.'inmburgeis, eine Reste um di,
Erde in 777Tagen", ist. Sie ist fü,
uns, für die auftr und für das ge
kaufte" Honduras selbst gewiß eine gleich
große Neuigkeit. ?s ist wohl bekam,
daß ein an iiordameriktnischen Keichäfk
lenken best chen des Monfottuiin große Un

ternthu ungen in Honduras plant, ab?

daß d ,sselbe die gan,je ni'ttel arnerika,
schc Republik bereits in die Tasche gefleck

h it, bas weiß bis jetzt w hl allein' Hert
Egon unhardt, welcher ,ich also ver
nehmen läßt:

Ich habe in meinen Wandersahren
Land und Leute in H.ndu-as- , nach nni-ne-

iZisahrunqen an Ort und Stelle aus
dkn Jahien 18!,., 189(3, z i schildern ver
sucht, und meine Beschreibung gipfelt un
gefähr in dem auf Seite 32 meines Bu
ches verzeichneten Sajze:

ES ist nur eine Frage der Zeit
wann das Land so weit zu (rund,
gerichtet sein i,d. daß es cufaön
sich zu den selbständigen gte staa
te ii,u zählen."

Daß diese Frage schon in zwei Jab
ren idre Erledigung gefunden haben
würde, habe ich ich mir damals kaun
votgestellt,

Honduras hat schon heule aufgehö ,

zu den felbstan ,ige,i rnenknn scheu Frei-
staaten zu zählen, wie die Hawaii Inseln
aufgehölt haben, ein freies Königreich

Honduras ist für alle Zeilen l

der Bereinigte St iaten von Amt?
r,ka geworden. Eine Gesellschaft von
New Yorker N'aufleulen ist die Besitzerin
des gewesenen Freistaat s.

Sollte. be,i,e, kt zu dem Votsteheuden
auch ach dc Tageblatt', Hondura?
thatsächlich unler tioidcimeutanifche "3or
mundfchafl gestellt sein, so wird such da
Schicksal die vier ankeren ultelameri-kanische- n

Republiken, Kualemala.
Salvador und Niearagua, bald

befiehlt sein. Das genannte Blatt wag
sich beruhigen, bis jtzt ist Hvnduias
noch nicht unter nordamerikailiiche Bor:
mundschaft gestellt und wird es auch nicht
weiden, lind ebenso wemg gelüstet es
die Vereinigten Statten nach der An,iq-nun- g

der vier onderen ge,,annten
Ei mit

ihrer verko nm.-ie- weißen u ,o mn ih
ter auf der lntsteu ?iuse stehende in
dianischen, Mulatten , und Neger

litt seil acht Joh
ren an Katar h.
Mein A. stand
war so s ilinnn,
daß ich die

auf g be,

mußte und ich

war lo schwach

und schwindlig
daß ich inanchm' l

beim Geh n

dcr

CfiETE STATE BANK,
Grr'i' i n s'aate 'Jiebrai'a, bei Schluß

des Ä.lchaf es a,n iyeOtuac iSttl.

Äkliva.

nie, den uno 19(i 3 84

lledervgee Conti 'Mi 14
teucibi-itauti.- , ,nth und
s.lrnl ja,i.'N s 3 5!) 00

Äabilar und Einrichlang IOuO 00
ü minie a?gatei uno b'.zu!) e

öieuetu 1 4 45
Cti cks ins anüe,e ..Catü Jie.us" 2 i,ä i,
Gart) den va,r anderen

ricaiwiialdanlen 41.72" :!!

Vrar t5,2',g 41

M il
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MWMy Wzm
I W 'was altmodischen Geschütze von Fort

Jackson noch nicht ohne alle Bedeutung
sind, würde cs einer feindliche Flotte
rinmögltch sein, die Zufahrt zu New Or- -

lcans zu erzwingen.

tuuuche te. Ich wir ., u gt.
Nachdem ich zwei lasche P-,- na

hai'e, nahm ich die Arbeit wi ,

der ans nd bade ich mich Irit zehn J id,-e- n

nicht besser g'f il,!,. Ih bin I vnn
s,i baafbii' daß e1 ane i ff als fö inte
i t) nie aaibä e pj. NZediein z i

Auf Etiuchen Idii Tbe a

Drit , M in fac'urt m Eanof " Ko-

lumbus. Odi ei!, f i et s Mud) Über ft ,v

tarih n lege" eine Adresse.

Total tl'i t 417 01

Verbindlichkeiten.
Eiagezah leS Ä t,enk ip ta, $50,000 05
U.i'C,).t).iH'(VOiiO in (Mit 00
U Btliueilier titflt l.OUi 75

(1131018 iille oo tten :t'i425
C te ,üc De..o k n iH.;a 7!

V'usftepenae riltins c5Y ck i 778 42

Total f Kil 417 01e N Agent des 'Hlonvpols, Howard Page,

jiant Jirbrask , (

nline C II n )

Iigeiinaig allen '.'.erta,nitilu)!gen der

Tia'NC 'isiociations beiivobnt unb
vor' reu Beitielien der senbah"en die

.in acht Dadill. n für die Oel Beiörde;

Frul genug geomttkN
hat Hood's Saisapatilia giopen Eitolg
erreicht Kransheile abzutuend, n, ,v, lche.
wenn man sie tälte wntergreiten lassen,
da ganze Sqlt-n- , unteigioben haben
wurden und der Pranlheit eine,: gioßen
Umfang gegeben, uitl Leiden oetni sacht
und feilst To herbeigefühit hä,Ie,t.
hods SarfaportUa bat ulleS di,s uiio
noch mehr gethan. ES ist in einer g,

Anlaljl von Fällen genommen woe-- .

den, welche an für unheilba, hielt, und
nach einem wirtlich ehrlichen E!eb,aneh
hat es wunderbare Kuren bcini-kt- , weicht

Gefunkhe,! und Krast den (Meqnrtiie ge
bracht Hai, sin n,,de,r inicdi!,zer Hai

stand von ovd's Saijapatill i it, daß
die Mute vollständig unc iindtuait'g
sind, weil sie von ge,,i,igi, ,n, ttt den
dem und bei eich, i tem Blute ausgebe
Aber nidi: u ns wir sagen, so, dr,. nas
Hoad's Sorsaxanlla thut, ist von Et.w.

rii' g v"lgt, tie er angenonünen zu ha

I b, C B Vlnberfon, Rauirer oei ooeu.e
nini en iiinf, bndiinote, da der obige

Bi rnt.! i iU! in, in in d,ii,u i!r i ea r'driig
Mt. li . .nee, jjii.
.Hi.ton iieP'n )

11,1101f. .0 Ikiurr. ,

Un:e u;ue und lor mir , voeen
an 2 '.'.', az is .'O'.e 3. A' iC.

Ht ia,i tnolic.

den wiia ch und die dann auch tuatäch-- .

tich a',ge0inie meiden.
D r b,!refiende Z ge gab eine ein.

Kraod J?ld ,iau I H. Mci?o.,.
nell. die M llin eiins Bi ,ksiiaers de

ging am ll!o ,ag 'tbeni gel-- st 'tord.
indem sie tich eine Kugel dni ch dk

,Kops iaale Tie ;!au Int an teinpoia
rem Whnsn.

leciilii'el) Bnr , ii.ig.-- ag n Mir-d-

M t 10 !' es wegeii Ini',f,-i,l,e,- e, .

bafi und ,,in ?, I" "' sie vli'ite,i r

urtbeilt. i '):,-if-, i, uitr der It l,n e.
ÄUcf "eispiach.Wil','.' f i' ei,-,- II de,'y
iie st tiitt TrchP ä,iri,,,d v ad,
ilini d'eield, am Sarnü g. ine.,- e,

wii ganz nnl'N' ih i jg d., clibl a !. ,l s

ituiidr nerliaftet und um 575 hwi nie ,1 o

sie,, best, alt.

g'h,n!e Schildern g der 'Liethoden.
duich die sich daS Monopol den bekehr
(en Bo,,heI über feine Mitb we.ber
si be't ES w'rde Fiachtiätze von g,o
per Vifchikdenheit fü- neiichiedein' ü
iii.-- nach beiiiielen B stiitinu:ngpuiif:
t.ot.et von dein sei enOtteiiad) oeridjiede-ne-

Bestiinniungöpunkten angesetzt t,rh

Berieai.d H T Geenn,,i, ein al
ter Ansi dler von Plielps Eouir) und
dieser adt, ist an kinern erz,ei,en

nu b e IM unqfn dti Mnnnschast be-i- '

b'tic isiinng giitiirin bet Ver. Sauten
tu snkrn rei ini'Ltfn ner'chieDei'f nenr

ipui o'c jut. fln'menDung gelangen
ff n

(llilst hat Nußlan? dir

ertheilt, Port Anhur zu besetze.


